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Yokogawa Insilico Biotechnology GmbH

Stuttgart

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.04.2023 bis zum 31.03.2024

Bilanz

Aktiva
31.3.2024.

EUR
31.3.2023.

EUR

A. Anlagevermögen 16.729,00 2.566.706,85

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 4.053,00 2.553.621,00

II. Sachanlagen 12.676,00 12.161,00

III. Finanzanlagen 0,00 924,85

B. Umlaufvermögen 1.126.416,08 1.790.080,70

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 255.057,31 1.408.288,43

davon gegen Gesellschafter 0,00 487.009,31

II. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 871.358,77 381.792,27

C. Rechnungsabgrenzungsposten 22.708,37 74.195,03

D. Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 3.654.779,26

Aktiva 1.165.853,45 8.085.761,84

Passiva
31.3.2024.

EUR
31.3.2023.

EUR

A. Eigenkapital 203.747,27 0,00

I. Gezeichnetes Kapital 1.503.200,00 1.503.200,00

II. Kapitalrücklage 10.171.880,00 171.880,00

III. Verlustvortrag 5.329.859,26 3.423.695,93

IV. Jahresfehlbetrag 6.141.473,47 1.906.163,33

V. nicht gedeckter Fehlbetrag 3.654.779,26
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Passiva
31.3.2024.

EUR
31.3.2023.

EUR

B. Rückstellungen 543.015,95 442.996,00

C. Verbindlichkeiten 344.594,25 7.642.765,84

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 344.594,25 7.642.765,84

davon gegenüber Gesellschaftern 0,00 6.595.455,97

D. Rechnungsabgrenzungsposten 74.495,98 0,00

Summe Passiva 1.165.853,45 8.085.761,84

Anhang

Yokogawa Insilico Biotechnology GmbH, Stuttgart .

.

Anhang für das Geschäftsjahr 2023/2024 .

.

A. Allgemeine Angaben zum Jahresabschluss .

.

Der Jahresabschluss wurde nach den Vorschriften der §§ 242 ff. HGB unter der Beachtung der ergänzenden Bestimmungen für kleine Kapitalgesellschaften aufgestellt..

.

I. Angaben zur Identifikation der Gesellschaft laut Registergericht
Firmenname laut Registergericht: Yokogawa Insilico Biotechnology GmbH

Firmensitz laut Registergericht: Stuttgart

Registereintrag: Handelsregister

Registergericht: Stuttgart

Register-Nr.: 783147

.

B. Angaben zu Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden .

.

I. Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze .

.

Erworbene immaterielle Anlagewerte wurden zu Anschaffungskosten angesetzt und, sofern sie der Abnutzung unterlagen, um planmäßige Abschreibungen vermindert..

.

Selbstgeschaffene immaterielle Vermögensgegenstände wurden zu Herstellungskosten aktiviert und, soweit abnutzbar, um planmäßige Abschreibungen vermindert. .

.

Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt und, soweit abnutzbar, um planmäßige Abschreibungen vermindert..

.

Die planmäßigen Abschreibungen wurden nach der voraussichtlichen Nutzungsdauer der Vermögensgegenstände linear vorgenommen. Selbstgeschaffene immaterielle Vermögensgegenstände wurden über zehn Jahre abgeschrieben. .

.

Die Finanzanlagen wurden wie folgt angesetzt und bewertet:.
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.

- Anteile an verbundenen Unternehmen zu Anschaffungskosten.

.

Soweit erforderlich, wurde der am Bilanzstichtag vorliegende niedrigere Wert angesetzt..

.

Forderungen und Wertpapiere wurden unter Berücksichtigung aller erkennbaren Risiken bewertet..

.

Die sonstigen Rückstellungen wurden für alle weiteren ungewissen Verbindlichkeiten gebildet. Dabei wurden alle erkennbaren Risiken berücksichtigt..

.

Verbindlichkeiten wurden zum Erfüllungsbetrag angesetzt..

.

II. Gegenüber dem Vorjahr abweichende Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden .

.

Beim Jahresabschluss konnten die bisher angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden im Wesentlichen übernommen werden..

.

Ein grundlegender Wechsel von Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden gegenüber dem Vorjahr fand nicht statt..

.

C. Angaben zur Bilanz .

.

I. Ausschüttungssperre .

.

Zum Bilanzstichtag besteht aufgrund der Aktivierung selbstgeschaffener immaterieller Vermögensgegenstände eine Ausschüttungssperre nach § 268 Abs. 8 HGB..

.

II. Nicht bilanzierte sonstige finanzielle Verpflichtungen .

.

Neben den in der Bilanz ausgewiesenen Verbindlichkeiten bestehen in Höhe von rund EUR 374.500 sonstige finanzielle Verpflichtungen aus Miet- und Leasingverträgen. Davon entfallen EUR 286.600 auf Verpflichtungen mit einer Restlautzeit bis zu einem Jahr und
EUR 87.900 auf Verpflichtungen mit einer Restlaufzeit von über einem Jahr bis maximal fünf Jahre. .

.

III. Aufwendungen von außergewöhnlicher Größenordnung .

.

Zum Bilanzstichtag wurden die selbstgeschaffenen immateriellen Vermögensgegenstände aufgrund voraussichtlich dauernder Wertminderung in Höhe von rund EUR 2.221.000 außerplanmäßig vollständig abgeschrieben. .

.

Zudem wurden die Beteiligungen aufgrund voraussichtlich dauernder Wertminderung in Höhe von rund EUR 456.000 außerplanmäßig abgeschrieben. .

.

Im Wirtschaftsjahr wurde des Weiteren auf eine Forderung gegenüber verbundenen Unternehmen verzichtet, was zu einem Forderungsverlust in Höhe von rund EUR 614.000 führte. .

.

IV. Vorgänge von besonderer Bedeutung nach dem Bilanzstichtag .

.

Die Gesellschafterin hat am 08.05.2024 eine Zuzahlung in die Kapitalrücklage in Höhe von EUR 3.000.000 geleistet..

.

D. Sonstige Angaben .

.

I. Durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahrs beschäftigten Arbeitnehmer .

.

Die durchschnittliche Zahl der während des Geschäftsjahres im Unternehmen beschäftigten Arbeitnehmer betrug 28..

.

II. Unterschrift der Geschäftsführung .

.
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Stuttgart, den 06.02.2025

Dr. Mehran Rafigh. . Yasuhito Murato. . Shinoko Morita. . Koichi Oya.

sonstige Berichtsbestandteile

Angaben zur Feststellung: .

Der Jahresabschluss wurde am 12.03.2025 festgestellt.


